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Jugend 19 Bezirksklasse B Herbst Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Bad Königshofen IV : Heimatverein Burglauer IV 
Samstag, 02.12.2023, 10:00 Uhr

Heimatverein Burglauer IV baut Siegesserie aus

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Bad Königshofen IV hat der Heimatverein Burglauer IV am
Samstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse B Herbst Gruppe 1
Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gesammelt. Beim TSV Bad Königshofen IV lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 8:28
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Krug und Schmitt,
die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bethke / Wolf
über die 1:3-Niederlage gegen Hehn / Krug hinweggetröstet werden mussten. Luca Wolf verlor sein
Match gegen Nils Krug unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 7:11,
3:11. Colin Platzöder verlor sein Match gegen Niklas Schmitt unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 7:11, 5:11, 4:11. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 0:3.
Einen Sieg holte derweil Fabian Bethke beim 12:10, 11:9, 11:13, 11:7 gegen Fabian Hehn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Colin Platzöder gegen Benjamin Adametz.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die siegbringende Taktik fehlte
Fabian Bethke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Niklas Schmitt ab dem ersten Ballwechsel und
konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Adametz wurden daraufhin Luca
Wolf unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Gastteam auf der Habenseite. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Hehn wurden Colin
Platzöder unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Platzöder bei 2, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Niklas Schmitt konnte Luca Wolf den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Das Einzel zwischen Fabian Bethke und Nils Krug, welches vor der Begegnung bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 40 Bällen endete und an Bethke ging.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.12.2023 gegen
den TSV Obbach 1946, während der Heimatverein Burglauer IV am 11.12.2023 gegen den TV
Poppenlauer III antritt.

 Statistik:
 TSV Bad Königshofen IV

Doppel: Bethke / Wolf 0:1 
Einzel: F. Bethke 1:2, C. Platzöder 0:3, L. Wolf 0:3 
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 Heimatverein Burglauer IV
Doppel: Hehn / Krug 1:0 
Einzel: N. Schmitt 3:0, F. Hehn 1:1, N. Krug 2:0, B. Adametz 2:0


